
Drei, zwei, eins & wir gehen (über) Los & landen nicht im Gefäng-

nis1 - planmäßiger Start des Besuchsdiensts im Mai  

Was seit Februar im Projekt ALTERnative geschah? 

Neue Kooperationen & Vernetzung 

 ALTERnative goes Familienkompass Thüringen  

ALTERnative erstellt keinen eigenen Onlinewegweiser Beratung, sondern unterstützt die Projektkoordi-

nation der Stadt Jena bei der Entwicklung und dem Aufbau des regionalen Angebotes. 

Dafür bewerben die Mitarbeiterinnen bei den Trägern von Beratungsangeboten die Eintragung dieser 

auf dem gut & übersichtlich strukturierten sowie kostenlosen Beratungsportal. 

https://www.familienkompass.info/

  
 Kontaktbereichsbeamte Polizei Jena zur Absicherung der Seriosität ALTERnative 

Alle unsicheren Anfragen bezüglich möglicher Hausbesuche der Projektmitarbeiterinnen können jetzt 

seitens der Polizei ausgeräumt werden und im Gegenzug können die Kontaktbereichsbeamten auf das 

Projekt verweisen falls Beratungsbedarf in den Ortsteilen besteht. 

Öffentlichkeitsarbeit 

 Materialien 

Erstellung Homepage  https://üag.de/beratung/generationenarbeit/alternative, Projektposter  & 

Projektpostkarte  

 Erprobungskonzept Zugangsstrategien Besuchsdienst für die Zielgruppe 

Die Außenortsteile sind in 5 Modellbezirke eingeteilt, in denen verschiedene Ansprachemethodenkom-

binationen angewendet werden. Das entworfene Evaluationskonzept erlaubt am Ende der Projektlauf-

zeit einen Vergleich hinsichtlich des Erfolgs der Strategien. 

  

                                           
1 Vielen Dank an Monopoly & die Kontaktbereichsbeamten der Ortsteile in Jena 

https://www.familienkompass.info/
https://www.familienkompass.info/
https://üag.de/beratung/generationenarbeit/alternative


Besuchs- und Beratungsdienst 

 Das Besuchskonzept steht und die Evaluation zu den erprobten Diensten kommt am Ende ganz 

ohne persönliche Daten aus. Sie fokussiert auf Themenschwerpunkte, Beratungsformen & -umfänge 

sowie die Akzeptanzraten in den verschiedenen Ortsteilen. 

 Wir können Dank der Stadt Jena unser Informationsmaterial gut aufbewahrt in die Häuser bringen 

und den Leuten (ganz coronakonform) einen 

eigenen Stift und Block zur Verfügung stel-

len. 

 
 Bis das mit dem Familienkompass so richtig los geht, nutzen wir für die aufsuchende Arbeit unsere 

thematisch sortierte Netzwerkkarte zu den regionalen und überregionalen Beratungsangeboten. 

 Die Bewerbung der Dienste ist seit Mai gestartet.  

Die nicht ganz ernst zu nehmenden Zwischentöne der Projektmitarbeiterinnen – in den Mund 

gelegt! 

Jessica Sollmann:  

„Wo sind bloß alle Veranstaltungen geblieben?“ &  

„Also diesen Onlinewegweiser Beratungsangebote gibt es schon fast… Hey dann sind wir ja planmäßig fast am 

Ende des Projektes. Helfen wir doch da mal mit, um das voranzubringen. Dann bleibt mehr Zeit für diese Ver-

anstaltungen und Ortsteilfeste- von denen ich vor langer Zeit hörte und die doch hoffentlich spätestens im 

nächsten Jahr stattfinden.“  

Heidrun Osse: 

„Hmm, diese Webexmeetings bringen doch Schwung in die Quarantänezeit.“ & „Zum Glück spar ich mir den 

zweimaligen Kampf um einen Impftermin.“ 

Karina Hanf: 

„Hmmm, diese Webexmeetings bringen doch Schwung in die Vereinbarkeitsthematik. Home office meets 

Wechselmodell.“ & „Ich bin dann gleich da oder ich bin dann mal wieder weg.“ 

Andrea Feltz: 

„Ha, ich bin schon durchgeimpft.“ & „Also ich leg dann schon mal los mit den Besuchen, kommt ihr?“ 

Liane Menke: 

„Ich komm dann doch nicht. Sorry, aber mein Bild für die Projektpostkarte dürft ihr doch verwenden.“ 

 

Herzlichst Ihr Team 

ALTERnative 


